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70 Jahre AWG/BWG –  
Gemeinsam für eine starke  
Genossenschaft 
Liebe Mitglieder unserer Genossenschaft,
liebe Leserinnen und Leser,

2024 ist ein besonderes Jahr für uns – unsere BWG feiert 
ihr 70. Gründungsjubiläum!
Am 27. April waren vor allem unsere Mitglieder zu un-
serem großen Mitgliederfest im Parkviertel an der Bu-
genhagenstraße eingeladen. Es war ein unvergessliches 
Familienfest mit vielen Highlights bei herrlichem Som-
merwetter. Gemeinsam haben wir auf sieben Jahrzehn-
te genossenschaftlicher Arbeit zurückgeblickt und die 
Erfolge gefeiert, die wir erreicht haben. Dies ist ein Ver-
dienst aller Mitglieder, hauptamtlichen Beschäftigten 
sowie Mitstreiter*innen, die mit ihrem Engagement und 

ihrer Treue zum Erreichen unserer gemeinsamen Ziele beitragen.
Auch die Festveranstaltung am 25.04.2024 mit über 200 Gästen aus Politik, Wirtschaft, Sport und Ko-
operationspartnern war ein gelungener Auftakt für unser Jubiläumsjahr.
Wirtschaftliche Stabilität ist dabei ein Grundpfeiler unserer Genossenschaft. Für das Geschäftsjahr 2023 
können wir erneut eine erfolgreiche Entwicklung konstatieren.
Die Prüfungsdirektorin des Verbandes der Wohnungsgenossenschaften Sachsen-Anhalt e. V., Doreen 
Mottl, bestätigte anlässlich unserer 70. ordentlichen Mitgliedervertreterversammlung im Stadthaus von 
Halle den positiven Jahresabschluss.
Unser Sozialmanagement hat sich ebenfalls stark weiterentwickelt. Wir setzen uns aktiv für das Wohl 
unserer Mitglieder ein und bieten zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen. Auf einige Highlights des 
zweiten Halbjahres möchten wir besonders hinweisen. So wird die Vernissage unseres Mitgliedervertre-
ters, Martin Kupfer, die 60jährige Geschichte Halle-Neustadts erzählen. Mit einiger Spannung und nicht 
grundlosem Stolz wird unsere Genossenschaft Anfang August wieder ein Vorbereitungsspiel der Hand-
baller des SC Magdeburg organisieren und schließlich in diesem Jahr erstmals die Möglichkeit bieten, das 
Laternenfest aus der Bootsperspektive zu erleben.
Es wird also auch weiterhin ein buntes Kaleidoskop aus größeren und kleineren Veranstaltungen aus An-
lass unseres diesjährigen Jubiläumsjahres auf Sie warten.
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft der BWG – für eine starke Genossenschaft und ein lebenswertes 
Zuhause!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Vorstand der 
BWG Halle-Merseburg e. G.

Lutz Haake 		  Ekkehard Weiß
Sprecher 		  Vorstand 
des Vorstandes 
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Wir gratulieren – Jubilare April bis Juni 2024
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Bärbel Marks
Charlotte Czernik
Erhard Hemprich
Erna Deutsch
Erwin Krüger
Hannelore Pentzin
Helga Weidig
Herbert Ruddigkeit
Horst Engel
Irma Kallweit
Irmgard Weber
Joachim Lindner
Johanna Hilbert
Jutta Kohl
Klaus Hennig
Marga Stock
Margarete Kunze
Manfred Hoffmann
Manfred Schlöffel
Martha Rosemarie Prinzler
Martin Nemitz
Rudolf Horn
Ursula Mund
Waltraud Schmidt
Werner Kahmann
Werner Knappe
Witold Walther ​

Ab 90. Geburtstag
Axel Müller
Barbara Kraege
Bärbel Doberenz
Beate Rappsilber
Dieter Fißmer
Elvira Hyß
Giesela Hönschel
Gisela Fischer
Hans Rühlemann
Hans-Joachim Erfurt
Heidrun Schubert
Heidi Herker
Heimke Feldmann
Helmtrud Köppe
Henner-Volker Stuhl
Ilona Röhr
Ingeburg Lippold
Joachim Unterbeck
Jürgen Steinkopf
Manfred Letsch
Marlit Dörfler
Ottokar Apelt
Rainer Pannier
Renate Kegel
Ruth-Helgard Richter

80. Geburtstag
Adelheid Blumentritt
Angela Wagner
Anita Jibunoh
Astrid Nemitz
Carmen Lück
Christel Waldenburger
Cornelia Busch
Dieter Ebert
Dieter Meikowski
Gabriele Breitenborn
Gabriele Schatz
Gisbert Berger
Hans-Jürgen Kersch
Hans-Jürgen Weinelt
Heidrun Müller
Heiner Lück
Ilona Ursula Rothe
Ingrid Wycislok
Jutta Schöppe
Karin Scharsig
Karl-Heinz Heidrich
Klaus Kelz
Lutz Hagemeyer
Martina Breinig
Monika Quicker
Peter Kubiak
Rolf Kühne
Ursula Anacker
Ursula Thomann
Wolfgang Hackel ​

70. Geburtstag
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Die diesjährige Mitgliedervertreterversammlung diente nicht 
nur der Berichterstattung und Beschlussfassung über die Er-
gebnisse und den Jahresabschluss 2023, sondern vor allem 
auch der Würdigung des 70. Gründungsjubiläums unserer Ge-
nossenschaft. Aus diesem Grund wurde die Versammlung vom 
Vorsitzenden des Aufsichtsrates, Jan Röder, für den 24.06.2024 
in den großen Saal des Stadthauses der Stadt Halle (Saale) ein-
berufen. Dort, wo sonst der Stadtrat von Halle die Politik unse-
rer Saalestadt bestimmt, trafen sich 44 unserer insgesamt 52 
Mitgliedervertreter*innen sowie, als Gäste der Versamm-lung, 
unsere Ersatzvertreter*innen, der Bürgermeister der Stadt 
Halle, Egbert Geier, und die Prüfungsdirektorin unseres Ver-
bandes, Doreen Mottl, um über die Ergebnisse des Geschäfts-
jahres 2023 berichten zu lassen, darüber zu diskutieren und zu 
beschließen.
Die diesjährige Versammlung bildete zudem den würdigen Rah-
men für die Übergabe der Preise unseres 70-Jahre-Quiz sowie 
der Carrera Race Night. Allen Gewinnerinnen und Gewinnern 
der exklusiven Karten für Roland Kaiser, Peter Maffay, Pink 
sowie der Festivaltickets für das diesjährige Iron Drift King in 
Ferropolis herzlichen Glückwunsch.
Nach der Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzen-
den des Aufsichtsrates war es dem Hausherrn des Halleschen 
Stadthauses, Bürgermeister Egbert Geier, ein großes Anlie-
gen, einige Worte an die Versammlungsteilnehmer*innen zu 
richten. Einmal mehr betonte er die große Strahlkraft unserer 
Genossenschaft im Stadtbild von Halle und Merseburg. Die 
Mitgestaltung der Genossenschaft gerade in politischen Fragen 
im Bereich der Wohnungswirtschaft, aber auch im Bereich der 
Klimapolitik sei nicht nur überaus aktiv, sondern auch enorm 
wichtig für die Entscheidungsfindung. Gleichfalls dankte er 
unserer Genossenschaft für das soziale Engagement in Kultur, 
Sport und Gesellschaft.
Folgend nahmen die Mitgliedervertreter*innen die Berichte 
des Vorstandes, des Aufsichtsrates und vor allem der Prüfungs-
direktorin unseres Verbandes über den geprüften Jahresab-
schluss 2023 entgegen. Allen drei Berichten war unmissver-
ständlich zu entnehmen, dass sich unsere Genossenschaft 
wirtschaftlich stabil entwickelt, sich den strategischen Heraus-

Unsere Aufsichtsratsmitglieder (v.l.n.r.):  
v. l. Thomas Webel, Ingeburg Schmidt, Jan Röder (Vorsitzender), Ina Olm,  
Anita Steinhart (stellv. Vorsitzender), Steffen Lang, Ronald Meißner

1	 Lutz Haake, Sprecher des Vorstandes
2	 Jan Röder, Vorsitzender des Aufsichtsrates
3	 Prüfungsdirektorin des VdWg und Wirtschaftspüferin, Doreen Mottl
4	 Egbert Geier, Bürgermeister von Halle

70. MVV - BESCHLÜSSE

Im Rahmen der 70. Mitgliedervertreterversammlung der Bau- und Woh-
nungsgenossenschaft Halle-Merseburg e. G. wurden folgende Beschlüs-
se verabschiedet:

Beschluss Nr. 1/24 – Zustimmung zum Bericht über die gesetzliche 
Prüfung des Geschäftsjahres 2023 gemäß § 59 Genossenschaftsgesetz 
(GenG): Die Bestätigung des Prüfungsverbandes der Wohnungsgenos-
senschaften Sachsen-Anhalt e. V. über die Prüfung des Geschäftsjahres 
2023 liegt vor. Dem Prüfungsergebnis wird zugestimmt.

Beschluss Nr. 2/24 – Zustimmung zur Bilanz und GuV: Der geprüften Bi-
lanz per 31.12.2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 
01.01.2023 bis 31.12.2023 wird zugestimmt.

Beschluss Nr. 3/24 – Zustimmung zur Verwendung des Jahresüberschus-
ses 2023: Der Verwendung des Jahresüberschusses 2023 in Höhe von 
6.540.075,83 € in die gesetzliche Rücklage gemäß § 40 Abs. 2 der Sat-
zung der BWG in Höhe von 655.000,00 € und in andere Ergebnisrücklagen 
gemäß § 40 Abs. 3 der Satzung der BWG in Höhe von 5.885.075,83 € wird 
zugestimmt.

Beschluss Nr. 4/24 – Zustimmung zum Lagebericht des Vorstandes über 
das Geschäftsjahr 2023: Dem Lagebericht des Vorstandes über das Ge-
schäftsjahr 2023 wird zugestimmt.

Beschluss Nr. 5/24 – Zustimmung zum Bericht des Aufsichtsrates über 
das Geschäftsjahr 2023: Dem Bericht des Aufsichtsrates über das Ge-
schäftsjahr 2023 wird zugestimmt.

Beschluss Nr. 6/24 – Entlastung des Vorstandes: Dem Vorstand wird für 
das Geschäftsjahr 2023 Entlastung erteilt.

Beschluss Nr. 7/24 – Entlastung des Aufsichtsrates: Dem Aufsichtsrat 
wird für das Geschäftsjahr 2023 Entlastung erteilt.

Beschluss Nr. 8/24 – Neufestsetzung der Vergütung des Aufsichts-
rates: Der Neufestsetzung der Vergütung des Aufsichtsrates auf jährlich 
54.000,00 Euro wird zugestimmt.
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Unsere 70. ordentliche  
Mitgliedervertreter- 
versammlung 
im Stadthaus von Halle (Saale) – Rückblick auf ein  
erfolgreiches Jahr 2023 in schwierigen Zeiten

Blick in den großen Festsaal im Stadthaus Halle

forderungen stellt und viele Projekte und Ideen des genossen-
schaftlichen Lebens entwickelt und umsetzt.
In diesem Zusammenhang hob der Vorstand in seinem Bericht 
insbesondere hervor, dass es dem jungen Vermietungsteam im 
Jahr 2023 in einem von starker Konkurrenz geprägten Mie-
termarkt gelungen sei, die Vermietungsquote auf über 98 % 
unseres Gesamtbestandes bei Vereinbarung fairer Nutzungs-
gebühren zu steigern. Gleichfalls stellt der unter Mitwirkung 
der Halle-Neustädter Mitgliedervertreter*innen erfolgreich re-
alisierte und wirtschaftlich mehr als sinnvolle Verkauf zweier  

Liegenschaften einen Erfolg des Geschäftsjahres 2023 dar.
Unabhängig hiervon machte der Vorstand die großen Heraus-
forderungen des zukünftigen Agierens deutlich. So werden bei-
spielsweise die Zwänge der sogenannten 2. Sanierungswelle, die 
zur Reduzierung der Barrierefreiheit umzusetzenden Maßnah-
men, der demografische Wandel und vor allem die Folgen der 
bis 2026/2028 von den Städten Halle und Merseburg zu erstel-
lenden kommunalen Wärmeplanungen massive Auswirkungen 
auf die Genossenschaft haben.
Im Anschluss erläuterte die Prüfungsdirektorin des Verbandes 
der Wohnungsgenossenschaften Sachsen-Anhalt e. V., Doreen 
Mottl, den Prüfbericht über den vom Vorstand vorgelegten Jah-
resabschluss 2023. Auch sie bestätigte, dass unsere Genossen-
schaft sich auf der Grundlage eines stabilen wirtschaftlichen 
Fundamentes gut entwickele. Dies belegen alle wesentlichen 
betriebswirtschaftlichen Kennzahlen. Als besonders positiv 
wurde hervorgehoben, dass bereits strategische Planungen zur 
CO2-Reduzierung und -Vermeidung vorliegen und umgesetzt 
werden.
Abschließend berichtete der Vorsitzende des Aufsichtsrates, 
Jan Röder, über die gemeinsamen Beratungen von Aufsichtsrat 
und Vorstand und sprach den Mitgliedervertreterinnen und 
-vertretern die Empfehlung zur Bestätigung des Prüfberichts 
und der weiteren Beschlussvorlagen aus.
Vorstand und Aufsichtsrat bedankten sich bei den Gremien-
vertreterinnen und -vertretern sowie den hauptamtlichen Be-
schäftigten für die erfolgreiche und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.
Vor der Nachwahl des Aufsichtsrates folgten die notwendigen 
Beschlussfassungen, die in großer genossenschaftlicher Ge-
meinschaft einstimmig genehmigt und verabschiedet worden 
sind.
Im Ergebnis der sich anschließenden Nachwahl zum Aufsichts-
rat wurde Ingeburg Schmidt einstimmig in den Aufsichtsrat 
wiedergewählt, wozu wir herzlich gratulieren.

4 Juli 2024 55
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Am 27. April verwandelten viele Helfer*innen die Freifläche 
an der Bugenhagenstraße vor dem Spiegelzelt in einen Fest-
platz, um gemeinsam mit unseren Mitgliedern und vielen 
Gästen das 70. Gründungsjubiläum unserer Genossenschaft 
bei bestem Sonnenschein zu feiern.
Die auf einem Festplatz unverzichtbare Bühne brachte Radio 
SAW in Form des Showtrucks mit. Hüpfburgen, die Kinder-
baustelle der Günther Papenburg AG, eine Malstraße und, 
nicht zu vergessen, unser Glücksrad komplettierten die Aus-
stattung unseres großen Mitgliederfestes.
Holger Tapper und Freddie Holzapfel von SAW führten auf 
der Bühne durch das bunte Programm. Die SAW-Dancer be-
geisterten mit tollen Showeinlagen und Volker Rosin, der sich 
völlig zu Recht als König der Kinderdisco bezeichnet, brachte 
nicht nur unsere kleinen Gäste mit seiner Musik zum Tanzen 
und Singen. Die Sportler*innen vom Trendsportring congrav 
new sports e. V. verblüfften viele Gäste mit ihrem Können.

70. Gründungstag  
unserer Genossenschaft 

1.	 SAW-Dancer
2.	 Volker Rosin
3.	 BWG Chor
4.	 Blick in das BWG Spiegelzelt
5.	 BWG Mitglied und Künstler 

Thommy A. mit Sängerin  
Tila Brea

Auch in unserem Spiegelzeit wurde gefeiert. Viele Be-
sucher*innen nutzten die Möglichkeit, sich in der Atmosphä-
re des Festes mit Freunden und Bekannten den Chronikfilm 
„70 Jahre AWG/BWG“ unserer Genossenschaft anzuschau-
en. Für alle, die im Trubel des Nachmittags nicht alles sehen 
konnten, gibt es den Film natürlich auf unserer Website.
Gleichfalls für unseren BWG-Chor, dem wir herzlich zum 
zehnjährigen Bestehen gratulieren, war das Zelt die Bühne 
für ein Ständchen zum 70. der Genossenschaft. Etwas kon-
trastierend hierzu gestaltete sich das Programm der Brass-
band des Karnevalsvereins „HKG Die Saalenarren 09 e. V.“. 
Abgerundet wurde das Fest im Zelt mit der zwar leisen, aber 
doch sehr emotionalen Musik des Pianisten Maurice Hüsni 
aus Leipzig.
Natürlich war auf dem „Festplatz“ vor und im Spiegelzelt 
auch für das leibliche Wohl gesorgt, und es gab jede Menge 
Spaß und Unterhaltung. Ganz nebenbei boten sich viele Mög-
lichkeiten des Austausches mit anderen Mitgliedern, neugie-
rigen Gästen, aber auch den hauptamtlichen Beschäftigten 
unserer Genossenschaft.

An dieser Stelle nochmals allen Helferinnen, Helfern, 
Unterstützerinnen und Unterstützern ein 

großes Dankeschön. 

Hier geht es zum ganzen Film. 
Oder auf unserer Website: 70jahre-bwg.de
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 Vielen Dank!
Unserem Aufruf, das Ambulante Kinder- und Jugendhospiz 
Halle aus Anlass unseres Jubiläums zu unterstützen, kamen 
viele Gäste nach, und so konnten wir den Verantwortlichen 
der Einrichtung insgesamt 5.000 Euro für ihre so wichtige 
Arbeit übergeben.

Allen Spenderinnen und Spendern 
ein herzliches Dankeschön!

8 Juli 2024

Hier geht es zum ganzen Film. 
Oder auf unserer Website: 70jahre-bwg.de

Am 25.04.2024, also fast genau 70 Jahre nach ihrer Grün-
dung, feierte unsere Genossenschaft im einzigartigen Ambi-
ente des Spiegelzeltes an der Bugenhagenstraße mit Gästen 
aus Politik, Wirtschaft, Sport und Kultur ihr Jubiläum. Zu 
den rund 200 Teilnehmenden zählten neben den Mitgliedern 
unserer Vertreterversammlung unter anderem Staatssekre-
tär Sven Haller (Ministerium für Infrastruktur und Digitales 
des Landes Sachsen-Anhalt), Bürgermeister Egbert Geier, 
Vertreter der Halleschen Stadtwerke und des Stadtrates, der 
Präsident des SC Magdeburg, Dirk Roswandowicz, sowie Ge-
schäftsführer Marc-Henrik Schmedt von den Handballern 
des SC Magdeburg. Besonders gefreut haben wir uns über die 
Teilnahme unseres langjährigen Vorstandsmitglieds, Bernd 
Danzke, und unseres ehemaligen Aufsichtsratsvorsitzenden, 
Günter Franke.
Matthias Brenner, bekannt als früherer Intendant des „neu-
en theater“ Halle und Schauspieler (u. a. „Das Leben der 
Anderen“), moderierte mit viel Herz den Abend. Einen der 
Höhepunkte des Programms bildete der Auftritt des Kaba-
rettisten Vince Ebert, der mit seinem Programm „Zufällig 
erfolgreich“ humorvoll und zugleich tiefgründig die großen 
und kleinen Themen unserer Zeit beleuchtete.
Ein besonderer Dank gilt der Konzertagentur Känguruh 
Production aus Halle für die technische und künstlerische 
Betreuung des Abends sowie dem Filmemacher Martin Grau 
aus Berlin, der die vielen tollen Momente der Veranstaltung 
in einem Kurzfilm eingefangen hat.

70 Jahre AWG Buna/BWG Halle-Merseburg e. G.

Festveranstaltung zum 
70. Gründungsjubiläum

1.	 Jan Röder, Vorsitzender des 
Aufsichtsrates

2.	 Salzwirker-Brüderschaft im 
Thale zu Halle

3.	 Kaberettist Vince Ebert
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DIETRIPLE-
SIEGER 

KOMMEN NACH HALLE

Erwachsene: 20 € / BWG-Mitglieder: 17 €, Ermäßigt*: 14 € / BWG-Mitglieder ermäßigt*: 12 € 
Ticketvorverkauf in unseren Servicezentren am Hallorenring 8 und in der Neustädter Passage 16 

sowie online auf unserer Webseite hallebwg.de
* Ermäßigt sind Personen unter 18 Jahren sowie Personen mit Schwerbehinderung. 

WIR PRÄSENTIEREN

SA — 03.08.2024 — 17 UHR
SC MAGDEBURG — HC ERLANGEN

 NIETLEBENER STR. 16, HALLE-NEUSTADT
(ANWURF 17:00 UHR, EINLASS 16:00 UHR)

Deutscher Meister 2023/2024/ DHB Pokalsieger 2023/2024/ Gewinner des IHF Super Globe /Saudi Arabien 2021/2022/2023

MEET ANDMEET AND
GREET GREET 
DAS BESONDERE MEET AND GREET 
MIT DEN HANDBALLERN DES SC MAGDEBURG 

Nicht nur Handballfans fragen sich, wie eine Profimann-
schaft eigentlich trainiert und wie eine große Sportarena 
organisiert wird.
Am 6. April 2024 hatten die Gewinner*innen unseres 
Wettbewerbs um den „Handballfan“ Halles die Gelegen-
heit, einen exklusiven Blick hinter die Kulissen der Trai-
ningsarbeit des SCM und vor allem auch der GETEC-Arena 
in Magdeburg zu werfen.
Nach einer herzlichen Begrüßung durch den Geschäfts-
führer der Handball GmbH SCM, Marc-Henrik Schmedt, 
führte er die Teilnehmenden durch die GETEC-Arena und 
brachte die Gäste mit seinen Informationen rund um die 
Bundesligaspiele und den Betrieb der riesigen Eventhalle 
zum Staunen.
Danach wurde es tatsächlich spannend, da das Abschluss-
training vor dem Spiel gegen den TVB Stuttgart auf dem 
Programm stand. Es war für alle Teilnehmenden etwas 
sehr Besonderes, hautnah miterleben zu dürfen, wie sich 
die Profis auf das Spiel in der heißen Phase der Bundesli-
gasaison 2023/2024 vorbereiteten. An dieser Stelle herz-
lichen Dank an die Verantwortlichen des SCM, vor allem 
an das Trainergespann, Bennet Wiegert, und, Yves Grafen-
horst, für die Möglichkeit des Dabeiseins.
Den Abschluss bildete dann in der GETEC Lounge das Tref-
fen mit den Handballern, natürlich unserem Sportpaten 
Philipp Weber, mit Lucas Mertens, Daniel Peterson, Lucas 
Meister und, zur großen Freude aller, dem Trainer Bennet 
Wiegert.
Autogramme wurden geschrieben, Erinnerungsfotos ge-
macht und persönliche Gespräche geführt – eine einzigar-
tige Gelegenheit, die Idole aus nächster Nähe zu erleben. 
Das gemeinsame Essen war ein gelungener Abschluss der 
Veranstaltung.
Wir bedanken uns nochmals an dieser Stelle bei den 
Verantwortlichen der Handballer des SC Magdeburg und 
freuen uns schon auf die Veranstaltung in der Saison 
2024/2025. Infos hierzu werden wir auf unserer Website 
und auf Facebook rechtzeitig veröffentlichen.

1111



„Ich bin einfach nur glücklich und erleichtert, 
dass alles so geklappt hat, wie ich es wollte, und sich 
die ganze harte Arbeit gelohnt hat. Ich kann es kaum 

erwarten, dass es endlich losgeht.“

LEONIE MÄRTENS:
AUF DEM WEG NACH PARIS 2024

AUF DEM WEG ZU 
OLYMPIA 2024

Als Mitglied der Familie der Wohnungsgenossenschaften Sach-
sen-Anhalts erhielten wir im letzten September die Bitte um Un-
terstützung einer talentierten jungen Schwimmerin, deren Ziel 
die Teilnahme an den diesjährigen olympischen Sommerspielen 
war. Jetzt, wenige Tage vor der Eröffnung der Spiele, gratulieren 
wir ihr zur Teilnahme in Paris und stellen „unsere“ olympische 
Sportlerin vor.

Leonie Märtens, eine herausragende Schwimmerin des SC Mag-
deburg e. V., hat sich in den letzten Jahren als eine der vielver-
sprechendsten Talente des deutschen Schwimmsports etabliert. 
Mit ihrem unermüdlichen Trainingseinsatz, ihrer beeindrucken-
den Technik und ihrem eisernen Willen ist sie auf dem besten 
Weg, Deutschland bei den Olympischen Spielen 2024 in Paris zu 
vertreten. 

„Es ist natürlich eine große Ehre für mich, Deutschland 
das erste Mal auf der weltweit größten Bühne zu vertre-
ten, wo Millionen von Menschen zuschauen und ich bin 
stolz darauf, dass ich mein Land dort vertreten kann, 

ich werde definitiv mein Bestes geben!”, 

so Leonie Märtens. Märtens wurde am 3. März 2001 in Magde-
burg geboren und entdeckte ihre Leidenschaft für das Schwim-
men bereits in jungen Jahren.

Die Spiele 2024 in Paris sind das große Ziel von Leonie Märtens. 
Die Vorbereitung auf ein solch bedeutendes Ereignis erfordert 
nicht nur intensives Training, sondern auch eine präzise Planung 
und mentale Stärke. Leonie Märtens hat sich ihren Platz als eine 
der besten Schwimmerinnen Deutschlands erkämpft. Ihr Weg 
zu den Olympischen Spielen 2024 ist das Ergebnis harter Arbeit, 
unerschütterlichen Willens und einer starken Unterstützungs-
basis. Mit ihrer positiven Einstellung und ihrem Ehrgeiz ist sie 
bereit, in Paris ihre Bestleistung zu geben und die Welt zu be-
geistern. Egal, wie die Olympischen Spiele ausgehen, Leonie 
Märtens hat bereits jetzt bewiesen, dass sie zur absoluten Elite 
des Schwimmsports gehört. Ihre Leidenschaft und ihr Engage-
ment sind eine Inspiration für viele junge Athletinnen und
Athleten.

Leonie Märtens ist auf dem Weg nach Paris 2024 – und wir 
können es kaum erwarten, sie in Action zu sehen.

Halte dich fest, Paris, 
denn Leonie kommt, um das 

Wasser zu erobern!

Erfolge und Highlights
Leonie Märtens hat in den letzten Jahren eine beeindruckende 
Liste an Erfolgen gesammelt. Bei den Europameisterschaften 
2021 in Budapest erreichte sie das Finale über 200 Meter Frei-
stil. Auch bei den Deutschen Meisterschaften konnte Leonie 
regelmäßig glänzen. 2022 gewann sie die Goldmedaille über 
400 Meter Freistil und stellte dabei einen neuen persönlichen 
Rekord auf. Ihre Konstanz und ihr Ehrgeiz machen sie zu einer 
ernst zu nehmenden Kandidatin für die Olympischen Spiele.
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Achtung – bitte vormerken 
Vernissage „60 Jahre Halle-Neustadt“

Vor 60 Jahren, am 15. Juli 1964, wurde der erste Grundstein für 
den heutigen bunten Stadtteil Halle-Neustadt gelegt. Grund 
genug, gemeinsam zu feiern! Wie viele andere Akteurinnen 
und Akteure auch, haben wir uns einiges für das Jubiläumsjahr 
2024 vorgenommen.
Sechs Jahrzehnte Stadtentwicklung haben den größten Stadt-
teil immer wieder verändert. Unser Mitgliedervertreter, 
Martin Kupfer, ist ein echter Zeitzeuge dieser wechselvollen 
Geschichte. Mit einer beeindruckenden Sammlung hat er die 
vielen Jahre – von den Anfängen der Stadtplanung über die 
Dynamik der 70er- und 80er-Jahre bis hin zu den Umgestal-
tungen seit Oktober 1990 – festgehalten.
Nach der Ferienzeit wird er die sechs Jahrzehnte Stadtent-
wicklung Halle-Neustadts mit vielen persönlichen Anmer-
kungen in die Gegenwart zurückholen. Zu Ort und Termin der 
Vernissage werden wir rechtzeitig über unsere Website und 
unsere Hausaushänge informieren.

1	 Die ersten Woh-
nungen in Halle- 
Neustadt

2	 Rudolf Hilschers 
Taubenbrunnen 
1970

Aktuelles zur Betriebs- und Heizkostenabrechnung 2023

70 Tage lang kostenlos trainieren!

Anlässlich unseres 70. Firmenjubiläums haben wir 
in Zusammenarbeit mit dem Fitnessstudio halfit 
eine besondere Aktion für Sie vorbereitet: Sie kön-
nen 70 Tage lang kostenlos trainieren!

In diesem Zeitraum haben Sie Zugang zu den neues-
ten Cardio- und Kraftgeräten, können am Zirkeltraining 
teilnehmen und erhalten einen individuell auf Sie ab-
gestimmten Trainingsplan. Außerdem steht Ihnen eine 
20-minütige Massage im bequemen Massagesessel zur 
Verfügung, und natürlich sind auch Getränke und Du-
schen inklusive. Feiern Sie mit uns dieses Jubiläum und 
nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Fitnessziele zu errei-
chen oder das Fitnessstudio halfit auszuprobieren. Die 
Aktion gilt bis zum 30.09.2024 und ist exklusiv für unse-
re Mitglieder. Bitte bringen Sie Ihren Mitgliedsausweis 
mit, um das Angebot nutzen zu können.

Vor einigen Tagen erhielten Sie die Abrechnung der Be-
triebs- und Heizkosten für das Kalenderjahr 2023. Dabei ist 
Ihnen sicherlich aufgefallen, dass die Abrechnungsunterla-
gen wiederum umfangreicher geworden sind. Die neu hin-
zugekommene Aufteilung der CO2-Kosten auf Mieter*innen 
und Vermieter*innen sowie ausführliche Verbrauchsinfor-
mationen vorangegangener Abrechnungszeiträume und 
vergleichbarer Wohnungen ließen den Umfang der Abrech-
nung auf bis zu neun Seiten ansteigen. Kostenerhöhungen 
einzelner Abrechnungspositionen führten darüber hinaus 
zu einer zusätzlichen Belastung unserer Mitglieder sowie 
Mieter*innen.

CO2-Kosten-Aufteilung
Ab 01.01.2023 regelt das neue Kohlendioxidkostenauftei-
lungsgesetz (CO2KostAufG) die Beteiligung des Vermieters 
an den angefallenen CO2-Kosten des Versorgers von Fern-
wärme und Gas. Je höher der CO2-Verbrauch im Objekt, umso 
höher ist der Anteil der Kosten, der von der Genossenschaft 
zu tragen ist. Im Ergebnis der Abrechnung ist festzustellen, 
dass unsere Gebäude überwiegend sehr gut energetisch sa-
niert sind.

Informelle Verbrauchsinformationen
Die Heizkostenverordnung regelt neben den Formalitäten 
der Abrechnung auch zusätzliche Informationspflichten des 
Vermieters. Hierzu zählen der Vergleich von Verbrauchsin-
formationen gegenüber dem Vorjahr und im Verhältnis zum 
Gebäudedurchschnitt bzw. zur Durchschnittsnutzerin/zum 
Durchschnittsnutzer. Die erweiterten Verbrauchsinforma-
tionen finden Sie nach der Abrechnung des Messdienstes.

Kostenerhöhung
Die Betriebs- und Heizkosten erhöhten sich im Kalender-
jahr 2023 um durchschnittlich 15,3 %. Dabei führte insbe-
sondere der Wegfall der Dezember-Soforthilfe aus dem 
Jahr 2022 zu einem überdurchschnittlichen Anstieg der 
Heizkosten im Jahr 2023. In den Positionen der Betriebs-
kostenabrechnung verursachten allgemeine Lohnerhö-
hungen und gestiegene Materialkosten höhere Preise bei 
Dienstleistern sowie Ver- und Entsorgern.
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Wir haben das halfit Fitnessstudio für Sie getestet: 
Ein Erlebnisbericht
Wir, Lukas Winning und Anna-Maria Hoffman aus dem 
Wohnungswirtschaftsteam, haben das halfit für Sie ge-
testet, um herauszufinden, ob es hält, was es verspricht. 
Und wir wurden nicht enttäuscht! Hier sind unsere Ein-
drücke von unserem Besuch.

Moderne Geräte und Trainingsbereiche
Schon beim Betreten des Studios fällt die moderne Aus-
stattung ins Auge. Das halfit bietet eine große Auswahl 
an modernen Fitnessgeräten. Egal, ob Sie Krafttraining, 
Ausdauer oder funktionelles Training bevorzugen – hier 
ist für jede*n etwas dabei. Die Geräte sind nicht nur auf 
dem neuesten Stand der Technik, sondern auch benut-
zerfreundlich und einfach zu bedienen. Besonders posi-
tiv fiel uns die klare Beschilderung und die Verfügbarkeit 
von Desinfektionsstationen in allen Bereichen auf.

Vielfältige Trainingsbereiche
Neben den modernen Geräten bietet halfit großzügi-
ge Trainingsbereiche. Hier können Sie sich entweder 
in separaten Zonen auf spezielle Übungen konzentrie-
ren oder in den offenen Bereichen gemeinsam mit an-
deren Mitgliedern trainieren. Für Fans von Gruppen-
kursen gibt es ebenfalls ein vielfältiges Angebot – von 
Yoga- über CardioFit- bis zu Fit-für-die-Enkel-Kurse.  

Entspannung auf den Massagesesseln
Nach einem intensiven Training ist Entspannung mindes-
tens genauso wichtig. Das halfit Fitnessstudio punktet 
hier mit einer hervorragend ausgestatteten Sauna. Die 
wohltuende Hitze hilft nicht nur beim Entspannen, son-
dern fördert auch die Regeneration der Muskeln. Wer 
sich zusätzlich eine kleine Auszeit gönnen möchte, kann 
im bequemen Massagesessel Platz nehmen. Diese Sessel 
bieten eine Vielzahl von Massageprogrammen, die Ver-
spannungen lösen und den Körper revitalisieren. 

Tolles Personal
Ein Fitnessstudio ist nur so gut wie sein Team, und das hal-
fit kann hier wirklich punkten. Die Mitarbeiter*innen sind 
nicht nur fachkundig, sondern auch äußerst freundlich und 
hilfsbereit. Ob es um Fragen zu den Geräten, Unterstützung 
bei Ihrem Trainingsplan oder einfach um ein nettes Gespräch 
geht – das Team ist immer für Sie da. Die Trainer*innen neh-
men sich Zeit für individuelle Beratungen und sorgen dafür, 
dass Sie Ihre Ziele sicher und effektiv erreichen.

Fazit
Unser Besuch im halfit war rundum gelungen. Die moder-
ne Ausstattung, die vielfältigen Trainingsmöglichkeiten 
und die Betreuung durch das freundliche und kompeten-
te Personal haben uns überzeugt. Wer ein Fitnessstudio 
sucht, das sowohl für Anfänger*innen als auch für Fort-
geschrittene bestens geeignet ist, sollte dem halfit defi-
nitiv einen Besuch abstatten.
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1, 2 und 3	 Miniwald „WALDuin“ in Magdeburg

1. und 2. Guido Belkner bei der Arbeit

Impact Forests sind nicht nur  
äußerst wirksam bei der Erhaltung  
der Artenvielfalt, sondern auch ein  
wichtiger Beitrag zum Überleben  

der Wildbienen. 

Gemeinsam wohnen,  
gemeinsam genießen –  
unser Honig für Euch!

Bienen sind unverzichtbare Bestandteile unserer Ökosysteme 
und tragen zur Vielfalt der Natur sowie zur Ernährungssicher-
heit bei. Sie sind essenziell für die Landwirtschaft. Über 75 
Prozent aller Nutz- und Kulturpflanzen in Europa sind auf ihre 
Bestäubung angewiesen. Obst, Gemüse, Nüsse und Öle haben 
wir den Bienen zu verdanken. Ihr reiner wirtschaftlicher Wert 
wird weltweit auf etwa 265 Milliarden Euro geschätzt. Diese 
Dimension macht aber deutlich, dass Bienen auch in unseren 
Städten Platz brauchen, zumal es im Gegensatz zu ländlichen 
Regionen in der Stadt keine Monokulturen gibt. Damit bieten 
städtische Blüten eine abwechslungsreiche Auswahl an Nektar 
an, was sich positiv auf das Immunsystem und damit auf die 
Gesundheit der Bienen auswirkt.
Im Frühling dieses Jahres haben wir uns daher entschieden, 
unter der Obhut des versierten Biologen Guido Belkner vier 
Bienenvölkern in der Gartenanlage Bunastraße im Rosengar-
ten eine Heimat zu geben. Durch seine sorgfältige Betreuung 
können die Bienen ihren Instinkten folgen und Nektar sam-
meln. Im September 2024 wird es dann erstmals Zeit für die 
Ernte des Nektars und folgend die Herstellung unseres „BWG 
Biohonig“ sein.

Gute Gründe für Bienenvölker in der Stadt 
Ein „Impact Forest“ im Wohngebiet ist eine innovative 
Idee, die auf immer mehr Interesse stößt. In immer mehr 
Städten werden solche Miniwälder von engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern gepflanzt und gepflegt. Dabei geht es 
darum, innerstädtische Brachflächen oder auch klassische 
Grünflächen in grüne Oasen zu verwandeln – und das ohne 
kostenintensive Pflegemaßnahmen.
Solche kleinen, urbanen Wälder – die aus verschiedenen 
Baumarten, Sträuchern und Stauden bestehen – bieten 
deutliche Vorteile:

1.	 Umweltschutz: Impact Forests tragen zur Verbesserung 
der Luftqualität bei, indem sie CO2 absorbieren und Sau-
erstoff produzieren.

2.	 Biodiversität: Sie bieten Lebensraum für Pflanzen, Tiere 
inklusive der Insekten.

3.	 Erholung: Als kleine „Naherholungsgebiete“ dienen sie der 
Entspannung und dem Wohlbefinden der Anwohner*innen 
des Quartiers.

4.	 Klimaanpassung: Bäume und Grünflächen mildern die 
Auswirkungen von Hitze und Starkregen.

5.	 Gemeinschaftspflanzung: In Quartieren helfen die kleinen 
Wälder durch gemeinsames Planen und Pflanzen dabei, 
aktive Nachbarschaften zu gestalten.

6.	 Durch das besondere Konzept wachsen die Pflanzen bis zu 
10 × schneller, als im herkömmlichen Wald.

Miniwälder – „Impact Forests“ in der Stadt: Grüne Oasen für Mensch und Natur

Nachdem wir uns bei den Kolleginnen und Kollegen in 
Magdeburg von der Wohnungsbaugenossenschaft Otto von 
Guericke eG solche bereits erfolgreich gepflanzten „kleinen 
Wälder“ hatten ansehen können, haben wir den Entschluss 
gefasst, gleichfalls solch ein Projekt auf den Weg zu bringen.
Unser Miniwald wird im Wohngebiet Rosengarten auf der 
zwischen unseren Häusern in der Theodor-Neubauer-Stra-
ße und der Grundschule „Auenschule“ gelegenen Grünflä-
che angelegt. Über die Möglichkeiten Ihrer individuellen 
Beteiligung und den genauen Start des Projekts werden wir 
in der Ausgabe 3/2024 unseres „im Blick“ berichten.

Schon jetzt sind wir auf der Suche nach einem Namen für un-
seren „kleinen Wald“. Unterstützen Sie uns und senden Sie uns 
Ihren Vorschlag an unsere E-Mail-Adresse: info@hallebwg.de.
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Werden Sie Sozialmanager (w/m/d)

Ihre Aufgaben:

	– Betreuung von Mitgliedern und Veranstaltungsangeboten in 

den Begegnungsstätten

	– Organisation von regelmäßigen Veranstaltungen und Sonder-

veranstaltungen in unseren Begegnungsstätten

	– Unterstützung bei Wohngebietsfesten und anderen genos-

senschaftlichen Veranstaltungen

	– Koordinierung der Vermietung von Begegnungsstätten

	– Kontaktaufnahme zu sozialen Einrichtungen und Behörden, 

ggf. Fachdiensten

	– Aufrechterhaltung und Ausbau des bestehenden sozialen 

Netzwerks

	– Einzelfallbezogene Unterstützung im Rahmen von Instand-

setzungs-, Modernisierungs- und Umbauarbeiten

	– Unterstützung der Wohngebietsverwaltungen und Gebäu-

deverwalter bei Vermittlung bei Nachbarschaftskonflikten 

(Hausbesuche, Mietergespräche, Mediationsgespräche, 

Mahnverfahren)

	– Informationen und Hilfestellung im Umgang mit Ämtern und 

Behörden (z. B. Wohngeld, Bürgergeld, ALG II, Sozialhilfe, 

Kranken- und Pflegekassen)

	– Mietschuldnerberatung als vorbeugende und begleitende 

Maßnahme mit dem Ziel des Wohnraumerhaltes

	– Zu wohnumfeldverbessernden Maßnahmen informieren und 

beim Stellen von Anträgen bei Kranken- und Pflegekassen 

unterstützen

Stellenangebote – Wir suchen Sie!  

Ihr Anforderungsprofil:

	– Pkw-Führerschein, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, 

hohe Dienstleistungsbereitschaft, Kommunikationsstär-

ke, Organisationsfähigkeit, Freundlichkeit, Zugewandt-

heit/Empathie, hohe Frustrationsgrenze, Belastbarkeit, 

Kenntnisse im Mietrecht (von Vorteil) 

Ihre Qualifikation:

	– Studium oder Ausbildung im sozialen Bereich oder Aus-

bildung in einem Pflegeberuf

Wir bieten Ihnen eine zukunftsorientierte und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer innovativen und kreativen Genossenschaft. 

Es erwarten Sie ein freundlich gestalteter moderner Arbeitsplatz, eine offene Unternehmensstruktur mit kurzen Kommunika-

tionswegen sowie ein spannendes Umfeld mit viel Raum für Ideen, Selbstverantwortung und Eigenkreativität bei attraktiver 

Bezahlung. Unser Immobilienbestand umfasst Wohnimmobilien in Halle und Merseburg.

Ab Oktober 2024 suchen wir im Bereich des Sozialmanagements in unserem 
Servicecenter in Merseburg Verstärkung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?   
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittster-
mins per E-Mail an  personal@hallebwg.de

Mehr Informationen unter:  
hallebwg.de/jobs-und-karriere

Bau- und Wohnungs-
genossenschaft
Halle-Merseburg e.G.
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BITTE BEACHTEN SIE AUSDRÜCKLICH  
FOLGENDEN HINWEIS:

Unsere Genossenschaft bedient sich in den Bereichen Personalmanagement, 
Personalbetreuung, Entgeltabrechnung, Personalcontrolling/-organisation 
und Berufsausbildung der Dienstleistungen der Stadtwerke Halle GmbH im 
Rahmen einer Auftragsverarbeitung.
Für den Fall, dass Sie sich bei uns auf eine ausgeschriebene Stelle bewerben 
oder eine Aktivbewerbung an uns richten, stimmen Sie ausdrücklich zu, dass 
Ihre Daten von den Stadtwerken Halle GmbH datenschutzgerecht verarbeitet 
werden. Des Weiteren stimmen Sie zu, dass Sie von den Stadtwerken Halle 
GmbH infolge Ihrer Bewerbung in unserem Auftrag kontaktiert werden.

Iris Knauf, 
Prokuristin der 

BWG Service GmbH

 „Ich habe tatsächlich immer 
sehr gern im Unternehmen gearbeitet 

und ich gehe mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge. Lachend, weil ich viele Pläne für die 
Zukunft habe und ich mich auf deren Umsetzung 
freue. Weinend weil, blicke ich auf die vielen Jah-
re in der Arbeitswelt zurück, wundere ich mich, wie 

schnell die Zeit vergangen ist.“

Wir freuen uns, drei neue Mitglieder in unserem 
Team begrüßen zu dürfen! 
Am 1. April 2024 stieß Daniel Hebestadt als Projektleiter 
Wohnungswirtschaft dazu, um sein Fachwissen und seine 
Erfahrung in die Weiterentwicklung unserer Wohnprojekte 
einzubringen.

Seit dem 1. Januar 2024 verstärkt Jessica Thör-
mer unser Team. Sie ist von der Buchhaltung 
in die Abteilung Controlling gewechselt. Ihre 
Fachkenntnisse werden dazu beitragen, unse-
re finanziellen Prozesse weiter zu optimieren 
und unsere Ziele effektiv zu verfolgen. Darüber 
hinaus übernahm die Betriebswirtin seit April 
Aufgaben im Controlling, die ab dem 01.07. ihr 
Arbeitsbereich sein werden.

Franzi Seggedi unterstützt seit dem 1. Juni 
2024 unser Team in Unternehmenskommu-
nikation und Marketing. Mit ihrem kreativen 
Geist wird sie dazu beitragen, unsere Genos-
senschaft noch besser nach außen zu reprä-

sentieren.

Nach 15 Jahren verantwortungsvoller und motivierter Tä-
tigkeit verabschiedeten wir unsere im Bereich Controlling 
der Genossenschaft und als Prokuristin unserer Tochter-
gesellschaft (BWG Service GmbH) tätige Mitarbeiterin Iris 
Knauf in den wohlverdienten Ruhestand.
Durch ihre Fachkenntnis und ihr Engagement hat sie einen 
maßgeblichen Beitrag zum Erfolg unserer Genossenschaft 
und zur Entwicklung unserer Tochtergesellschaft geleistet.

Wir wünschen ihr im Namen aller Beschäftigten beider Un-
ternehmen für die kommende Zeit alles Gute, viel Gesundheit 

und Glück. 

Vorstand und Geschäftsführung
BWG Halle-Merseburg e .G. / BWG Service GmbH

Daniel Hebstadt, 
Wohnungswirtschaft

 „Ich war über 20 Jahre lang leitender 
Angestellter in einer Baufirma in Halle. Nun 

suche ich neue Herausforderungen und habe 
mich entschieden, in die Wohnungswirtschaft ein-

zusteigen. Die Vielfalt dieser Branche fasziniert mich, 
und ich glaube fest daran, dass ich meine Erfahrungen 
und Fähigkeiten bei der BWG einbringen kann, um das 

Unternehmen voranzubringen.“

Franzi Seggedi 
   Unternehmenskommunikation/Marketing

„Ich freue mich auf meine Zeit bei der BWG 
und die Chance, die Zukunft des Wohnens 

aktiv mitzugestalten.“

Jessica Thörmer  Controlling

„Die BWG kenne ich seit vielen Jahren aus meiner 
Prüfungstätigkeit. Daher freue ich mich sehr 

darüber, jetzt auch ein Teil des Teams zu sein.“

In eigener Sache
Herzlich willkommen 
im Team!

Wir wünschen allen neu hinzuge-
kommenen Kolleginnen und  

Kollegen viel Erfolg.

Wir sagen Danke
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2. PLATZ
Marder Die wilden 2 Patchwork II

1. PLATZ 3. PLATZ

In diesem Jahr fiel der Kindertag seit fünf 
Jahren endlich wieder auf einen Samstag, und 
das gab uns die Gelegenheit, unseren kleinen 
Gästen im BWG Erlebnishaus etwas Beson-
deres zu bieten.

Ursprünglich hatten wir zusammen mit der Berliner 
Band „3Berlin“ ein Kissenkonzert geplant – eine Mi-
schung aus Tanz, Konzert, Kuscheleinlagen und einer 
wilden Kissenschlacht. Doch das Wochenende des 1. 
Juni brachte deutschlandweit Unwetter mit sich, was 
zu Verkehrschaos führte und die geplante Band daran 
hinderte, den Weg nach Halle anzutreten. Dennoch 
ließen wir uns nicht entmutigen und hielten unser 
Versprechen: Das Kissenkonzert sollte stattfinden. 
Schnell konnte mit Udo Becker und seiner Eventa-
gentur ein Ersatz gefunden werden. Er heizte den Kin-
dern mit einer bunten Auswahl an Kinderliedern ein, 
während diese mit ihren eigenen Kissen den Kindertag 
feierten. Zu toller Musik wurde gekuschelt, geworfen 
und getanzt. Aus dem geplanten Kissenkonzert wurde 
eine aufregende Kissendisco mit über 70 tanzenden 
Kindern. Den Video-Rückblick zum Kindertag 2024 
könnt Ihr auf den Social-Media-Kanälen der BWG 
Halle-Merseburg e. G. finden.

 Vom 15.07.24 bis 02.08.24 machen das BWG Er-
lebnishaus und die 3-D-Blacklight-Minigolf-Anlage 
„5 Welten“ wieder ihre jährliche Sommerpause.  
 
In dieser Zeit werden umfassende Reinigungs- und 
Reparaturarbeiten durchgeführt. Während dieser 
Pause werden wir auch einige Neuerungen einfüh-
ren und das gesamte Objekt verschönern. Besonders 
freuen wir uns darauf, die Fassade des Erlebnishauses 
zu erneuern und das Ambiente noch einladender zu 
gestalten. Wir halten Sie während der Sommerpause 
mit einem kleinen Baustellentagebuch auf unseren 
Social-Media-Kanälen auf dem Laufenden. Bleiben 
Sie gespannt und freuen Sie sich auf die Wiederer-
öffnung, wenn wir mit frischem Glanz und neuen At-
traktionen für Sie bereitstehen!

RENNSPORTFEELING IM  
BWG ERLEBNISHAUS 

Die erste BWG Race-Night im BWG Erlebnishaus war ein 
voller Erfolg!
Am Abend des 7. Juni 2024 fanden sich zahlreiche Teil-
nehmende ein, um sich im sportlichen Wettkampf um die 
schnellsten Runden auf Sachsen-Anhalts größter Carrera-
bahn zu messen. Unter 16 Startplätzen wurde der oder die 
Schnellste auf der 16 Meter langen, vierspurigen Rennstrecke 
ermittelt. Im Turniermodus, bestehend aus Zeit- und Plat-
zierungsrennen, kämpften die Teilnehmenden um den Sieg.
Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an alle Platzierten 
und natürlich vor allem an die Gewinner*innen der VIP- und 
Wochenendtickets für das Spektakel „Iron Drift King 2024“ 
im August in Ferropolis – der Stadt aus Eisen – bei Gräfen-
hainichen.
 

BWG-RACE 
-NIGHT 

Sommerpause des
Freizeitbereichs

Rückblick Kissenkonzert

Visalisierung, Planungsstand Juni
2121

Hier gehts zum 
Rückblick auf Youtube



Rückblick 
Quartiersfeste

Sommer, Sonne, siebzig Jahre – unsere Quartiersfeste 
in Halle-Rosengarten (Max-Heder-Straße) und Mer-
seburg (Werner-Seelenbinder-Straße) waren auch in 
diesem Jahr ein großer Erfolg. Frisches vom Grill, dazu 
ein kaltes Getränk und zum Nachtisch eine Kugel BWG 
Jubiläumseis – kulinarisch war für jede*n etwas dabei.
Und so sind wir mit unseren Mitgliedern in geselliger 
Atmosphäre ins Gespräch gekommen. Herzlichen Dank 
für die anerkennenden Worte, aber auch für die sach-
liche Kritik, die uns in unserer Arbeit wieder ein kleines 
Stück voranbringt.

Ganz besondere Highlights haben wir mit den Fahrten mit 
den historischen Tatra-Wagen, dem Straßenbahnklassiker 
aus alten DDR-Tagen, für Sie organisiert. So ging es von 
Merseburg zur Stadtrundfahrt durch Halle und umgekehrt 
von Halle nach Bad Dürrenberg. Mit an Bord: Klaus Henni-
cke – unser Stadtführer, der uns entlang des Weges mit viel 
Wissenswertem und natürlich auch mit der einen oder an-
deren amüsanten Anekdote aufs Beste unterhielt. So wurde 
auch eine größere Panne am Reileck zum Erlebnis (siehe 
Foto). Doch es blieb bei einem anfänglichen Schrecken. Nie-
mand kam ernsthaft zu Schaden, und die Fahrten waren ein 
gelungenes Erlebnis für alle, die teilnahmen.

Rückblick 
Fahrten mit historischer 
Straßenbahn 

Wir sagen 
Danke an alle, 
die uns vor Ort 
besucht haben.

Jubiläumsevent im August
Laternenfest auf dem Wasser 

Am letzten Augustwochenende findet traditionell eines 
der schönsten Volksfeste Mitteldeutschlands statt. Ge-
fühlt ist ganz Halle (Saale), aber auch jede Menge Neugie-
rige aus nah und fern zum Laternenfest auf den Beinen. 
Auch in diesem Jahr werden zahlreiche bunt geschmück-
te und in allen Farben leuchtende Boote auf der Saale un-
terwegs sein.
Wir haben es geschafft, eines der an der Giebichenstein-
brücke liegenden Saaleflöße für Sonnabend, den 24. Au-
gust 2024, ab 13:00 Uhr, für unsere Genossenschaft zu 
reservieren.
Wir bieten – ausschließlich unseren Mitgliedern – die 
Möglichkeit einer Saalefahrt von ca. einer Stunde, um so 
das Laternenfest einmal ganz anders zu erleben.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Die Platzzahl auf unserem Saalefloß ist begrenzt. Da-
her werden wir nicht alle Buchungswünsche erfüllen 
können. Insgesamt stehen sechs Abfahrtszeiten zur 
Auswahl. Bitte nennen Sie uns bei Ihrer Anmeldung den 
für Sie bevorzugten Abfahrtstermin! Sollte das Floß zu 
dieser Zeit schon ausgebucht sein, werden wir uns mit 
Ihnen in Verbindung setzen.

Aufgrund möglicher ungünstiger Wetterbedingungen 
oder anderer kollidierender Veranstaltungen behalten 
wir uns vor, Änderungen am geplanten Ablauf der Fahr-
ten vorzunehmen. Wir werden Sie rechtzeitig informie-
ren und bitten um Verständnis.

TERMIN: Sa, 24.08.2024, ab 11:00 Uhr 
TREFFPUNKT: Zur ausgewählten Zeit (s. u.) am Bootshaus Nr. 1 an 
der Giebichensteinbrücke (Pferdestatue)
KOSTEN: kostenfrei 
 nur für BWG Mitglieder (um vorige Anmeldung wird dringend 
gebeten)
ABFAHRTEN: (60 Min. pro Tour + Zeit für Ein- und Ausstieg)
1.	 11:00 – 12:30 Uhr 
2.	 12:30 – 14:00 Uhr
3.	 14:00 – 15:30 Uhr
4.	 15:30 – 17:00 Uhr
5.	 17:30 – 19:00 Uhr
6.	 19:30 – 21:00 Uhr

ANMELDUNG: bei Stephanie Becherer oder 
Constantin Matzel

22 Juli 2024 2323
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GENOSSENSCHAFTLICHES

Stephanie Becherer 

(HAL / MER)

T: 0345 20933316

M: 0157 83054649

becherer@hallebwg.de

Constantin Matzel 

(HAL / MER)

T: 0345 20933317

M: 0157 53627182

matzel@hallebwg.de

Heidrun Frenkel 

(MER)

T: 03461 3534807

frenkel@hallebwg.de

Zum Wegwerfen zu schade, zum Verschenken zu gut? 
Kleiner Flohmarkt im Quartier Rosengarten
Sie haben kleine oder große Schätze auf dem Dachboden oder 
in Ihrem Keller? Für jedes lieb gewonnene Stück gibt es sicher 
auch Käufer*innen. Wir laden Sie, liebe Mitglieder, dazu ein, 
sich mit einem Stand an unserem kleinen Flohmarkt im Quar-
tier im Rosengarten zu beteiligen und so ein vielfältiges Trö-
del- und Raritätenangebot zum Handeln und Trödeln an den 
Mann oder die Frau zu bringen.
Dazu stellen wir unsere Räumlichkeiten im Dienstleistungs- 
und Servicecenter im Rosengarten zur Verfügung sowie einen 
Teil der Außenflächen in der Carl-Schurz-Straße 12.

TERMIN: Sa, 14.09.2024, 13:00 – 17:00 Uhr
TREFFPUNKT: Innen- und Außenbereich des DSC Rosengar-
ten, Carl-Schurz-Straße 12, 06130 Halle (Saale) 
KOSTEN FÜR STÄNDE: (Kassierung vor Ort – Anmeldung nötig)
Innen – BWG Tische:		  5,00 € Standgebühr 
Außen – ausschl. eigene Tische:	 7,00 € Standgebühr 
 kein Ausweichen nach innen bei Schlechtwetter!
ANMELDUNG: bis 31.08.2024 
bei Stephanie Becherer oder Constantin Matzel

Tagesfahrt zur Autostadt Wolfsburg mit Gruppenführung 

Autofreundinnen und -freunde sowie Technikbe-
geisterte aufgepasst: Fahren Sie mit uns nach Wolfs-
burg zum Besuch der Autostadt. Diese ist weit mehr 
als die Kommunikationsplattform von Volkswagen. 
Sie ist ein spannender und vielfältiger Erlebnisort 
für Familien, Automobilfans, Wissbegierige und Ge-
nussmenschen. An jedem Tag im Jahr gibt es in Wolfs-
burgs Autostadt etwas zu entdecken. Erkunden Sie die 
28 Hektar große Park- und Lagunenlandschaft oder 
tauchen Sie im Automobilmuseum in die bewegende 
Geschichte der Mobilität ein.
Wir starten in Ihrem Wohngebiet und erhalten nach 
unserer Ankunft eine ca. 60-minütige Führung in 
Teilgruppen. Nach spannenden Blicken hinter die Ku-
lissen der Fahrzeugproduktion bleibt genügend Zeit 
für Ihre individuellen Rundgänge. Zahlreiche Restau-
rants bieten Ihnen zudem die Möglichkeit, sich auf 
eine Geschmacksreise zu begeben – nicht nur durch 
Deutschland.

TERMIN: Dienstag, 08.10.2024 
ABLAUF: • 07:20 Uhr ab Merseburg  • Harnackstraße Ecke/ Marie-Curie-
Schule • 07:40 Uhr ab Halle, Elsa-Brändström-Straße/ 
Ecke Theodor-Neubauer-Straße • 08:00 Uhr ab Halle-Neustadt, 
Bushaltestelle • An der Feuerwache in Rtg. B80 • 10:30 Uhr Ankunft 
Wolfsburg „Autostadt“ , Gruppenführung, individuelle Besichtigungs-
freizeit • 15:30 Uhr Beginn der Rückfahrt • 18:00 Uhr ca. Rückankunft 
Halle-Neustadt, Halle und anschl. Merseburg
KOSTEN: 57,00 € | Kinder bis 17 Jahre: 45,00€
(Inkl. Hin- und Rückfahrt, Eintrittskarte Autostadt, 60-min. 
Führung in Teilgruppen, individuelle Besichtigungsfreizeit
ANMELDUNG: bei Stephanie Becherer oder Constantin Matzel

Oktoberferien – 
auch für Fami-

lien mit Kindern 
geeignet

Tagesfahrt – ZOO Leipzig 
mit „Frühstück unter Palmen“

TERMIN:Dienstag, 01.10.2024
TREFFPUNKTE:
• 07:20 Uhr ab Merseburg, Harnackstraße Ecke/Marie-Curie-Schu-
le • 07:40 Uhr ab Halle, Elsa-Brändström-Straße/Ecke Theodor-
Neubauer-Straße • 08:00 Uhr ab Halle-Neustadt, Bushaltestelle 
An der Feuerwache in Rtg. B80 • 09:00 Uhr Ankunft ZOO Leipzig
16:00 Uhr Beginn der Rückfahrt • 17:00 Uhr ca. Rückankunft Halle-
Neustadt, Halle und anschl. Merseburg
KOSTEN: 83,00 € p. P. (Kinder bis 17 Jahre: 73,00 €)
Inkl. Hin- und Rückfahrt, Frühstück im Palmensaal, Zooführung 
mit Zoolotsen, individuelle Besichtigungsfreizeit 
ANMELDUNG: bei Stephanie Becherer oder Constantin Matzel

Erleben Sie erfrischende Genussmomente in stil-
vollem Palmenambiente und stärken Sie sich für Ih-
ren Zoobesuch. Nach unserer Ankunft erhalten Sie Ihr 
„Frühstück unter Palmen“, bestehend aus einem reich-
haltigen Frühstücksbrett, serviert am Tisch, inkl. Kaf-
fee und Saft im Restaurant Palmensaal. Das Restaurant 
eignet sich bestens als Ausgangspunkt für die folgende 
90-minütige Zooführung mit Zoolotsen. Dazu wird die 
Großgruppe in kleinere Gruppen aufgeteilt. Im An-
schluss an die Führung bleibt Ihnen dann noch genug 
Zeit für Ihre individuelle Besichtigung des Zoos und 
Ihrer Lieblinge zu Land, zu Wasser, auf Bäumen oder 
in der Luft.

Halbtagesfahrten zum Markkleeberger See
Nachdem sich unsere Halbtagesfahrten im Frühling großer 
Beliebtheit erfreuten, laden wir Sie zu einer weiteren Fahrt 
ins Leipziger Neuseenland ein. Diesmal ist der Markklee-
berger See unser Ziel. Diesen erkunden wir gemeinsam bei 
einer einstündigen Schiffsrundfahrt und mit einem Mit-
tagsimbiss auf dem Fahrgastschiff Markkleeberg, das sogar 
über einen Personenaufzug verfügt.
Bei der Rundfahrt lernen Sie den Markkleeberger See mit 
seinen zahlreichen Facetten und Stimmungen kennen. Mit 
seinen Angeboten im Sport- und Freizeitbereich eignet er 
sich als Ausflugs- und Reiseziel für alle, die gern aktiv in der 
Natur unterwegs sind.
Wie der Störmthaler oder Zwenkauer See entstand auch 
der Markkleeberger See aus dem ehemaligen Tagebau Es-
penhain, in dem bis 1994 Braunkohle gefördert wurde. Die 
Flutung des Sees begann im Jahre 1999. Im Sommer des 
Jahres 2006 wurde der See der Öffentlichkeit übergeben. 
Seither lockt er mit einer Fläche von 2,52 km², einer Tiefe 

von 57 m und seinem 9 km langen Rundweg zahlreiche Was-
sersportler*innen, aber auch Wanderinnen und Wanderer 
sowie Fahrradtouristinnen und -touristen aus dem nähe-
ren, aber auch entfernten Umland an.

TERMINE:

1.Donnerstag, 05.09.2024, Abfahrt 09:00 Uhr (Halle-Rosengarten, 

Parkplatz Carl-Schurz-Straße 12, 06130)

2.Donnerstag, 12.09.2024, Abfahrt 09:00 Uhr (Parkplatz am DSC 

Merseburg, Reinefarthstraße 81/83, 06217 Merseburg)

3.Mittwoch, 25.09.2024, Abfahrt 09:00 Uhr (Haltestelle C an der 

Magistrale/Andalusierstraße, 06124 Halle [Saale])

KOSTEN: 30,00 € p. P. (inkl. Hin- und Rückfahrt mit Oldtimerbus, 

zweistündiger Schifffahrt und Mittagsgericht [Bockwurst mit Erb-

sensuppe])

Hinweis: andere Mittagsgerichte gegen Aufpreis erhältlich

ANMELDUNG: Bis zum Freitag, dem 23.08.2024 bei Heidrun 

Frenkel, Stephanie Becherer oder Constantin Matzel

Im September steht unser beliebtes  
Modefrühstück wieder hoch im Kurs. 
Diesmal im Doppelpack an zwei aufeinanderfolgenden Ta-
gen freuen wir uns, Sie und Michael Kefalas von Mode Nr. 1 
mit seinem Team erst in Halle und einen Tag später in Mer-
seburg begrüßen zu dürfen. Traditionell bildet unser reich-
haltiges Frühstücksbüfett den Auftakt für einen Vormittag 
ganz im Zeichen der Mode und des Spaßes. Für gute Laune 
sorgt Herr Kefalas ebenso wie für perfekt gekleidete Mode-
käuferinnen und -käufer. Melden Sie sich schnell an!

SSV und neue Herbst- und Winterkollektionen
Modefrühstück mit MK Mode Nr. 1

TERMINE: 
1.	 Dienstag, 17.09.2024, 09:30 Uhr  

im BWG Erlebnishaus, Holzplatz 10, 06110 Halle
2.	 Mittwoch, 18.09.2024, 09:30 Uhr im DSC Merseburg, 

Reinefarthstraße 81/83, 06217 Merseburg
KOSTEN: 5,00 € 
(inkl. Kaffee, Tee und reichhaltiges Frühstücksbüffet)
ANMELDUNG: bis 02.09.2024 bei Heidrun Frenkel, 
Stephanie Becherer oder Constantin Matzel
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Zu unserem Mitgliederfest anlässlich unseres 70. Ge-
burtstags war er für einen der Höhepunkte auf un-
serer Bühne im Spiegelzelt verantwortlich: unser BWG 
Chor. Die Darbietung begeisterte kleine und große 
Besucher*innen mit einem eigens für unseren Ge-
burtstag arrangierten Spezialprogramm. Applaus und 
Jubelschreie krönten den Auftritt unserer Chormit-
glieder, die in ihren festlichen Choroutfits darüber hi-
naus einen tollen Anblick boten.

Im September heißt es: Zugabe!

Alle, die den gelungenen Auftritt, gespickt mit be-
kannten Liedern zum Mitsingen auf Deutsch und 
Englisch, aber auch mit selbst geschriebenen Texten 
und Mundharmonika-Solo, verpasst haben oder das 
Programm einfach gern noch einmal erleben möchten, 
sind am Donnerstag, dem 19.09.2024 herzlich in unsere 
Begegnungsstätte im BWG Erlebnishaus eingeladen. 

Sie wollen sich in den eigenen vier Wänden sicher und wohl-
fühlen? Oder Sie wollen Ihre Liebsten abgesichert wissen, 
egal ob in der Wohnung oder unterwegs? Das Deutsche Rote 
Kreuz bietet Ihnen hierfür einen Service an, der exakt auf 
Ihre Bedürfnisse und natürlich auch Ihren Geldbeutel abge-
stimmt ist.
Das Hausnotrufsystem besteht aus einer Basisstation und 
einem Funksender, der am Handgelenk oder um den Hals 
getragen werden kann. Per Knopfdruck lösen Sie im Ge-
fahren- oder Notfall einen Notruf aus. Das Alarmsignal geht 
dann in einer von insgesamt drei Notrufzentralen ein, die 
rund um die Uhr besetzt sind. Hilfe ist unterwegs. Und das 
Beste daran: Ausgelöste Notrufe verursachen keine zusätzli-
chen Kosten. 

Das sagt unser BWG Sozialmanagement:

„Wir sind überzeugt, mit dem Hausnotrufsystem des DRK die 
beste Wahl für Sie, liebe Mitglieder, getroffen zu haben. Über-
zeugen Sie sich selbst bei einem unserer Themencafés!“

BWG Chor

Programm anlässlich 70. Geburtstag BWG

Achtung: Neuer Servicepartner für Sie!
Selbstbestimmt zu Hause – aber sicher. DRK-Hausnotruf

Hier probt unser Chor regelmäßig und gestattet uns an 
diesem Tag, dabei zu sein. Nach der Darbietung ihres 
70-Jahre-BWG-Programms möchten die Damen und 
Herren des Chores gern noch einige Lieder mit Ihnen 
gemeinsam singen. Kaffee und Kuchen runden diesen 
ebenso musikalischen wie geselligen Nachmittag ab.

TERMIN: Donnerstag, 19.09.2024, 14:00 Uhr
ORT: Begegnungsstätte im BWG Erlebnishaus, 
Holzplatz 10, 06110 Halle 
KOSTEN: Kostenlos (Kaffee und Kuchen werden gereicht)
ANMELDUNG: bei Stephanie Becherer oder 
Constantin Matzel

TERMINE: 
1.	 Dienstag, 15.10.2024, 14:00 Uhr im DSC Merseburg, Rei-

nefarthstraße 81/83, 06217 Merseburg
2.	 Dienstag, 22.10.2024, 14:00 Uhr in der Begegnungsstät-

te im BWG Erlebnishaus, Holzplatz 10, 06110 Halle 
KOSTEN: Kostenlose Beratung für Sie
ANMELDUNG: Bis zum Freitag, dem 27.09.2024 bei Heidrun 
Frenkel, Stephanie Becherer oder Constantin Matzel

Sie haben 

Interesse an einem 

Hausnotruf, können 

Ihre Wohnung aber nicht 

verlassen? Rufen Sie uns 

an, wir organisieren Ihren 

Beratungstermin bei 

Ihnen zu Hause.

Wir stellen vor:  
Ulrike Korns Firma 
„Alltagsglück“
Mit Stolz können wir berichten, dass es uns gelungen ist, die 
ersten von Ihnen, liebe Mitglieder, gewünschten Serviceleistungen 
im häuslichen Umfeld zu finden. Ulrike Korns Firma „Alltagsglück“ 
bietet uns und Ihnen verlässliche Leistungen und freundliche 
Betreuung in einem – ein echtes Alltagsglück! 

Ende Mai. Das triste Wetter kann die Stimmung Frau Hoff-
manns aus Halle-Neustadt nicht trüben, denn sie hat Be-
such. In ihrer Wohnung treffen wir Frau Korn, die bereits 
emsig dabei ist, Frau Hoffmanns Fenster zu putzen (siehe 
Foto). Beide verstehen sich gut, man hört die beiden lachen 
und erzählen, als wir das Haus betreten.
Die Tür öffnet uns Frau Hoffmann selbst, herzlich und mit 
einem strahlenden Blick. In der Wohnung angekommen, be-
eindruckt uns vor allem die Sauberkeit und Ordnung. „Vieles 
mache ich noch selber“, berichtet Frau Hoffmann. „Ulrike 
(die beiden duzen sich) übernimmt alles, was oben ist, wäh-
rend ich versuche, alles, was unten ist, zu erledigen.“ Sie zeigt 
auf den Boden und die Oberflächen ihrer Schrankwand.
Alles begann mit einem Hausbesuch Frau Becherers (BWG). 
Frau Hoffmann lobte die offene und freundliche Art der Kol-
legin vom BWG Sozialmanagement. „Beim Termin sollte es 
in erster Linie um die Beantragung eines Pflegegrads gehen“, 
erzählt Frau Hoffmann. „Frau Becherer hat mich Schritt für 
Schritt bei der Beantragung des Pflegegrads unterstützt, und 
siehe da, es hat geklappt.“ Während ihres Gesprächs kamen 
die beiden auch auf das Thema Reinigung und Unterstüt-
zung im Alltag zu sprechen. „Sofort zog Frau Becherer da-
mals einen Flyer aus der Tasche und empfahl mir ‚Alltags-
glück‘ von Ulrike Korn.“ Schnell war ein Anruf gemacht und 
ein Beratungstermin vereinbart.
„Ulrike erklärte mir, wie alles läuft, wie die Abrechnung mit 
der Pflegekasse funktioniert, welche Dienstleistungen und 
Angebote mit ‚Alltagsglück‘ möglich sind und natürlich auch, 
was es kostet.“
Frau Korn besucht Frau Hoffmann nun regelmäßig, putzt 
Fenster, reinigt Schrankoberflächen und erledigt Einkäufe. 
„Es hat sofort gefunkt, wenn man das so sagen kann …“, 
schmunzelt Frau Hoffmann. „Ich bin alleine und freue mich 
über die tolle Unterstützung, aber vor allem auch über den 
persönlichen Austausch.“ Mit Ulrike Korn fühlt sich Frau 
Hoffmann rundum gut umsorgt.

Während unseres Besuchs haben wir natürlich 
auch mit Frau Korn gesprochen:

BWG: Frau Korn, welches Fazit ziehen Sie aus Ihren bisherigen 
Erfahrungen mit den Mitgliedern unserer Genossenschaft?

Frau Korn: Die Mitglieder der BWG bzw. meine Kun-
dinnen und Kunden sind alle sehr nett und zuvorkom-
mend, vor allem der Zusammenhalt untereinander ist be-
eindruckend. Im Austausch mit meinen Kundinnen und 
Kunden wird mir oft berichtet, was die BWG alles anbietet. 
Dies reicht von Quartiersfesten über Veranstaltungen mit 
der historischen Straßenbahn bis hin zu Ausflügen oder 
Museumsbesuchen. So, wie Ihre Mitglieder sich immer 
vertrauensvoll an die Kolleginnen und Kollegen vom So-
zialmanagement wenden können, kann ich es auch. Ein 
gutes Gefühl.

Wie kam es zu der Zusammenarbeit?
Frau Korn: Letztes Jahr im September entschied ich mich, 
meine Stelle im öffentlichen Dienst aufzugeben, um noch 
mehr für meine Kundschaft bzw. für potenzielle Kun-
dinnen und Kunden da zu sein. Natürlich gehört dazu 
auch die Akquise neuer Kundinnen und Kunden, also habe 
ich mich auf der Website der BWG belesen und mich über 
das Angebot für Mitglieder bzgl. des Sozialmanagements 
schlau gemacht. So bin ich auf das wundervolle Team auf-
merksam geworden und habe eine Anfrage bzw. Vorstel-
lung meines Angebots per E-Mail an die BWG „gestartet“, 
und es ging los.

BWG: Bitte beschreiben Sie die Dienstleistungen und Services Ihrer 
Firma „Alltagsglück“ für unsere Mitglieder in ein, zwei Sätzen!

Frau Korn: Wir von „Alltagsglück“ möchten Gesellschaft 
und Begleitung im Alltag leisten. Dazu gehören persön-
liche Gespräche, das Spielen von Gesellschaftsspielen 
oder gemeinsames Spazierengehen ebenso wie tatkräftige 
Unterstützung im Haushalt (Fenster putzen, Betten be-
ziehen, einkaufen gehen alleine oder gemeinsam). Unsere 
Leistungen werden individuell und nach den jeweiligen 
Bedürfnissen unserer Kundinnen und Kunden gestaltet, 

erbracht und abgerechnet.

Sie haben Interesse daran, mehr über Frau Korn, das
 „Alltagsglück“ und ihren Service zu erfahren? Rufen Sie 

uns an! Gern stellen wir den Kontakt her.

26 Juli 2024
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LÖSUNGWORT:

SOMMERGEWINNSPIEL

Der Sommer ist da und unser BWG Erlebnishaus macht eine 
kleine Pause. Doch das Hüpfburgenschloss wartet noch auf 
Dich! Der Weg dorthin ist voller Herausforderungen. Kannst 
Du den richtigen Pfad finden? Vergessene und stehengelas-
sene Gegenstände versperren den Weg. Aber keine Sorge! 
Wenn Du alle Hürden überwindest und die richtigen Buch-
staben sammelst, findest Du am Ende das Lösungswort und 
kannst nach Herzenslust hüpfen. Bist Du bereit, das Rätsel 
zu lösen? 

Schicke Dein Lösungswort bis zum 30.08.2024
an: marketing@hallebwg.de und gewinne tolle Preise! 
Unter allen Einsendungen verlosen wir:

Hauptpreis: Ein Kindergeburtstag im BWG Erlebnishaus
und unter allen Einsendungen verlosen wir noch 
2 × 2 Freikarten für das BWG Erlebnishaus

Los geht's, viel Glück!

Teilnahmebedingungen auf unserer Homepage: hallebwg.de


